
Kommunalpolitische Fachtagung

Gemeinden 
in der Krise

Vornam
e

N
achnam

e

P
lz/O

rt

Straße

Tel.N
r.

M
ail-A

dresse

Funktion

A
n

A
rbeiterkam

m
er O

berösterreich
A

bt. W
irtschaftspolitik

Volksgartenstraße 40
4020 Linz

A
ntw

ortkarte bitte vollständig ausfüllen und bis 23. 4. 2010 an die nebenstehende A
dresse absenden

oder A
nm

eldung per E-m
ail

Ja, ich kom
m

e am
 3

. M
ai zur kom

m
unalpolitischen Fachtagung in die A

K
 Linz.

Information und Anmeldung:
Arbeiterkammer Oberösterreich
Abt. Wirtschaftspolitik
Volksgartenstraße 40, 4020 Linz
Tel. 050 6906 2413
E-mail: wipol@akooe.at

3. Mai 2010
14:00 - 18:30 Uhr
Kongresssaal der Arbeiterkammer Oberösterreich

Beilage zum Informationsblatt der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich, 
Nummer 53/2010, ZL.-Nr.: GZ 02Z033937 M, AK-DVR 0077747
Medieninhaberin und Herausgeberin: Kammer für Arbeiter und Angestellte für 
Oberösterreich, 4020 Linz, Volksgartenstraße 40, M-023/2010, Hersteller: Trauner

3. Mai 2010
14:00 - 18:30 Uhr
Kongresssaal der 
Arbeiterkammer Oberösterreich

P
ostgebühr 

zahlt 

Em
pfänger



Die Krise zwingt Gemeinden in die Knie

Die Krise trifft die Gemeinden mit voller Wucht: Rund 
zehn Prozent der Steuereinnahmen fallen aus, während 
die Ausgaben zum Teil mit Wachstumsraten von mehr 
als zehn Prozent davonziehen. Rund zwei Drittel der 
oberösterreichischen Gemeinden werden heuer ihre 
Budgets nicht ausgleichen können. Ab 2011 laufen die 
derzeitigen Investitionsprogramme aus. Dann wird es eng 
um dringende Sanierungen und neue Projekte. Dann werden 
die Budgetlöcher der Gemeinden zu Auftragslöchern in 
jenen Branchen, die von Gemeindegeldern leben, viele 
Arbeitsplätze sind gefährdet.

Was tun in einer solchen Situation?

Gemeinden muss mit einem eigenen Konjunktur- und 
Beschäftigungsprogramm  wieder auf die Beine geholfen 
werden. Darüber hinaus ist es notwendig, über den nächsten 
Finanzausgleich zu reden. Welche Aufgaben haben 
Gemeinden? Was finanzieren sie? Was gestalten sie? Welche 
Freiräume haben sie, um selbstständig zu handeln? Die 
Tagung beleuchtet die Finanzlage der Gemeinden, skizziert 
Auswege und bietet ein Diskussionsforum für Bürgermeister/-
innen, Landespolitik und der Verwaltung, sowie Betriebsräte/-
innen betroffener Branchen.

Tagungsinhalt und Referierende: Wie sehen die Gemeindefinanzen in 
Oberösterreich bis 2013 aus?

Wieviel Spielraum besteht 
für Investitionen?

Wie abhängig sind die Gemeinden
 z.B. von Konjunktur und Demografie?

Wie können Gemeinden beim nächsten 
Finanzausgleich entlastet werden, um 
wieder handlungsfähig zu werden?

Diskutieren Sie diese Fragen mit Fachexpert/-innen, 
Bürgermeister/-innen, der Landes- und der Bundespolitik 
bei dieser hochkarätig besetzten Veranstaltung.

14:00 h	 Eröffnung
	 Mag. Walter Brunner
		  Bürgermeister Stadtgemeinde Leonding, 
		  für den Städtebund			 
	 Dr. Johann Kalliauer
		  Präsident der Arbeiterkammer Oberösterreich

14:30 h	 Vorträge 
	 Die Lage der Gemeindefinanzen in Oberösterreich 	
	 2009-2013 und ihre Risikoexposition 
	 a.o. Univ.Prof. Dr. Johann Bröthaler, 			 
		  Technische Universität Wien, Departement für
		  Raumentwicklung, Infrastruktur- und 		
		  Umweltplanung
	 Was tun? Handlungsbedarf und 			 
	 Lösungsansätze	
	 Mag. Peter Biwald
		  Geschäftsführer KDZ Zentrum für 		
		  Verwaltungsforschung, Wien 

16:00 h	 Pause mit kleinem Buffet und Zeit zu 		
	 Gesprächen in kleiner Runde

17:00 -	 Podiumsdiskussion 
18:30 h	 Die Kassen sind leer – was nun?	
	 Mag. Andreas Schieder
		  Staatssekretär im Finanzministerium
	 Dr. Josef Stockinger
		  Landesrat für Gemeinden
	 Josef Ackerl
		  Landeshauptmann-Stellvertreter und 		
		  Landesrat für Gemeinden und Soziales
	 Ulrike Böker
		  Bürgermeisterin von Ottensheim
	 Dr. Johann Kalliauer
		  Präsident der Arbeiterkammer Oberösterreich

Moderation: 
	 Mag. Johannes Reitter, 
		  ORF Landesstudio Oberösterreich
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